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Mit großem Optimismus in die neuen Session

Zeitung für den katholischen Humor und jecken Frohsinn

Lang ersehnte Rückkehr zur 
Normalität: Die Karnevals-
freunde der katholischen Ju-
gend (KakaJu) blicken dem be-
vorstehenden Sitzungs- und 
Straßenkarneval der laufenden 
Session positiv entgegen. Nach 
der zweijährigen Corona-be-
dingten Zwangspause hoffen 
die Jecken um Präsident Tho-
mas Puppe und den ersten Vor-

sitzenden Sebastian Lohkem-
per, zum gewohnten Umfang 
ihrer karnevalistischen Aktivtä-
ten und damit auch ihres Spen-
denaufkommens zurückkeh-
ren zu können. Geplant sind 
daher erneut insgesamt acht 
Sitzungen, zwei davon im Bos-
ton-Club und damit einer völ-
lig neuen Location.
Mit den vorgesehenen acht 
eigenen Veranstaltungen wer-
den die Karnevalsfreunde der 
katholischen Jugend auch in 
der aktuellen Session der größ-
te Anbieter im Düsseldorfer 
Sitzungskarneval sein. „Viel 
wichtiger als dieser Titel sind 
uns dabei aber drei ganz an-
dere Aspekte, die unsere Art 
des Karnevalfeierns charak-
terisieren und so einzigartig 
machen“, erklärt KakaJu-Prä-
sident Thomas Puppe. „Denn 
die Menge an Veranstaltungen 
gibt unseren eigenen aktiven 
Gruppen wie beispielsweise 
der Kinder- und Jugendgar-
de viel Gelegenheit, ihr Kön-
nen und ihr Programm zu zei-
gen. Darüber hinaus bieten 
wir den Düsseldorfer Jecken 
vielfältige Möglichkeiten, zu 
sehr günstigen Eintrittspreisen 
hochklassigen Sitzungskarne-
val zu erleben. Und schließ-
lich können wir so bei gleich 
mehreren Gelegenheiten um 
Spenden bitten und so unser 
grundsätzliches Motto ‚feiern 
– spenden – helfen‘ mit jeckem 
Leben füllen.“

TERMINE 2023
 
Sonntag, 15.01.2023:
KakaJu-Schnuppersitzung
17.00 Uhr | Maxhaus, Schulstraße 11 | 11 €

Sonntag, 22.01.2023:
KakaJu-Seniorensitzung (ab 60 Jahre)
16.00 Uhr | Boston-Club | 11 €

Sonntag, 29.01.2023: 
KakaJu-Sitzung
16.00 Uhr | Boston-Club| 18 €

Sonntag, 05.02.2023: 
KakaJu-Mädchensitzung 
12.00 Uhr | Louisiana, Bolkerstraße 18 | ausv.

Samstag, 11.02.2023: 
KakaJu-Kinderkarneval (bis 12 Jahre)
15.00 Uhr | Lambertus-Saal, Stiftsplatz 3, ‚ 
Altstadt | 5 € (Begleitperson: 8€) 

Sonntag, 12.02.2023: 
KakaJu-Sitzung
17.00 Uhr | Rheinterrasse Düsseldorf | 18 €

Mittwoch, 15.02.2023: 
KakaJu-Sitzung 
für Junge und Junggebliebene
19.00 Uhr | Schlösser-Zelt, Burgplatz | 16 €

Freitag, 17.02.2023: 
KakaJu-Sitzung
19.00 Uhr | Stadthalle Düsseldorf | 19 €

KakaJu-Kartenservice
Online-Bestellungen unter www.kakaju.de 
oder per Mail (karten@kakaju.de).
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Mit großem Optimismus in die neuen Session
(Fortsetzung von Seite 1)

Seit ihrer Gründung im Jahr 
1952 hat die KakaJu immer 
auch die „gute Sache“ im Blick, 
unterstützt nicht zuletzt auch 
von den Künstlern, die auch 
heute noch alle zu deutlich re-
duzierter und in vielen Fällen 
sogar ganz ohne Gage auftre-
ten. Auch dies ermöglicht die 

günstigen Preise, zu denen die 
KakaJu ihre Eintrittskarten an-
bietet – und stattdessen wäh-
rend der jeweiligen Sitzung um 
eine kleine oder große Spende 
bittet. Die KakaJu lässt sämtli-
che Überschüsse aus den Ver-
anstaltungen verschiedenen 
sozialen und karitativen Pro-

jekten in Düsseldorf und Um-
gebung sowie in der Dritten 
Welt zukommen.
Gleich zweimal wird die KakaJu 
ihre Gäste in dieser Session in 
den Boston-Club an der Venn-
hauser Allee einladen. Damit 
ziehen die Karnevalsfreunde 
auch die Konsequenzen aus 
den veränderten Mietbedin-
gungen ihrer bisherigen „Haus-
und-Hof“-Veranstaltungshalle. 
„So gern wir in der Vergangen-
heit immer wieder in der Rhein-
terrasse waren und so wohl wir 
uns dort auch stets fühlen – die 
deutlich gestiegenen Kosten 
lassen uns gar keine andere 
Wahl, als ein neues Zuhause zu 
suchen“, macht Thomas Puppe 
deutlich. „Mit dem altehrwürdi-
gen Boston-Club haben wir auf 
jeden Fall eine sehr attraktive 

Alternative gefunden, von der 
wir uns viel versprechen. Ich 
bin davon überzeugt, dass der 
Charme dieses ältesten Tanz-
hauses Deutschlands auch un-
sere Gäste begeistern wird.“ Der 
Boston-Club ist verkehrsgüns-
tig gelegen. Zudem planen die 
Karnevalsfreunde, kostenlose 
Shuttle-Busse von der Bus- und 
U-Bahn-Haltestelle Vennhauser 
Allee sowie der S-Bahn-Station 
Eller anzubieten.
Den Auftakt des Sitzungskar-
nevals nach Art der KakaJu 
machte Mitte Januar die zwei-
te Auflage der Schnuppersit-
zung. Das Ziel, Nachwuchs-
künstlern eine Bühne zu bieten 
und gleichzeitig noch nicht mit 
dem Narrenvirus Infizierten den 
Sitzungskarneval schmackhaft 
zu machen, konnte damit wie 
bei der Premiere in großem 
Maße erreicht werden. Auch 
wird es wieder einen Kinder-
karneval, eine Senioren-, eine 
Mädchen- sowie die schon als 
legendär zu bezeichnende Ju-
gendsitzung am Abend vor 
Altweiber. Quasi als Abschied 
von der Rheinterrasse werden 
die Karnevalsfreunde am letz-
ten Sonntag vor Karneval auch 
dort nochmal die Wände zum 
Wackeln bringen.
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Erhoffte Rückkehr zu gewohnt hohem Spendenniveau

Der De-facto-Ausfall der bei-
den vergangenen Sessionen 
wirkte sich natürlich auch auf 
den Spendentopf der Kaka-
Ju aus. So konnten die Kar-
nevalsfreunde zuletzt nicht 
mehr die aus den Vorjahren 
gewohnte Zahl an Organisati-
onen und Projekten unterstüt-
zen. Ganz versiegte der Spen-
denfluss allerdings auch nicht. 
Dank unserer treuen Partner, 
Sponsoren und Unterstützer 

sowie Ihrer Großzügigkeit, 
liebe Jeckinnen und Jecken, 
kam dennoch ein ordentli-
ches Sümmchen zusammen. 
So wurden in der vergange-
nen Session unter anderem 
durch die Anzeigen in der 
Sessionszeitung „Jecke Post“ 
generierten Spenden für die 
Weihnachtsfeiern des BDKJ 
für alleinstehende Frauen und 
des CVJM für alleinstehende 
Männer sowie für verschie-

dene Projekte im Zusammen-
hang mit der Flutkatastrophe 
im Juli 2021 verwendet. „Wir 
hatten ja nur den Kinderkar-

neval sowie die Mai-Sitzung“, 
blickt Puppe zurück. „Umso 
glücklicher sind wir, dass wir 
dennoch diese uns wichtigen 
Projekte unterstützen konn-
ten. Aber natürlich hoffen wir, 
dass die Rückkehr zur Nor-
malität auch beinhaltet, dass 
wir mit unserem Spendentopf 
wieder in die gewohnten Re-
gionen von 20.000 Euro und 
mehr kommen.“
Damit wir auch in diesem Jahr 
wieder möglichst viele Pro-
jekte unterstützen können, 
sind wir erneut auf Ihre Spen-
den angewiesen. Alle unse-
re ehrenamtlichen Helfer auf 
und hinter der Bühne arbei-
ten daran, Ihnen erstklassige 
Karnevalsveranstaltungen zu 
familienfreundlichen, weil ver-
gleichsweise günstigen Ein-
trittspreisen zu ermöglich. Im 
Gegenzug bitten wir Sie, uns 
bei unserer gemeinnützigen 
Arbeit zu unterstützen. Dazu 
bieten wir Ihnen drei Möglich-
keiten: 
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•	 Traditionell gehen unsere 
sympathischen Tänzerin-
nen der „Perlen vom Rosen-
kranz“ nach ihrer Auffüh-
rung mit gar nicht mal so 
kleinen „Schweinchen“ von 
Tisch zu Tisch und bitten 
um Spenden. Dabei soll-
ten Sie sich immer an den 
gut gemeinten Ratschlag 
unseres verstorbenen Eh-
renpräsidenten Josef Kür-
ten erinnern: „Bitte zuerst 
die Scheine in die Schwein-
chen werfen, ansonsten 
würden die Bühnenkünst-
ler durch das klimpernde 
Kleingeld gestört …“

•	 Gerne können Sie für Ihre 
Spende auch die auf den 
Tischen ausl iegenden 
Spenden-Briefumschläge 
nutzen. Auf diesem Weg 
haben Sie die Möglichkeit, 
sich ab einem Betrag vom 
20,- Euro eine Spenden-

bescheinigung ausstel-
len zu lassen. Und getreu 
dem Motto „Tue Gutes und 
rede drüber“ erwähnt un-
ser Präsident Thomas Pup-
pe Ihre Spende ab einem 
Betrag von 50,- Euro auf 
Wunsch sehr gern nament-
lich während des Sitzungs-
programms. Geben Sie den 
verschlossenen Umschlag 
einfach unseren „Perlen 
vom Rosenkranz“ mit. Auch 
können Sie ihn unseren Pa-
ginnen, der Abendkasse im 
Foyer oder unserem Hop-
peditz am Bühnenrand an-
vertrauen.

•	 Ebenso sehr freuen wir uns 
über Spenden auf unser 
Konto bei der Stadtspar-
kasse Düsseldorf (Konto-
inhaber: Trägerwerk der 
KakaJu Düsseldorf e.V., 
Stadtsparkasse Düsseldorf, 
IBAN: DE20 3005 0110 0054 
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0123 64, BIC: DUSSDED-
DXXX) Falls Sie eine Spen-
denbescheinigung wün-
schen, geben Sie bitte Ihre 
Adressdaten im Verwen-
dungszweck mit an.

Sie haben eine Idee für po-
tenzielle Empfänger unser in 
der laufenden Session gesam-
melten Spenden? Sie kennen 
eine karitative Organisation, 

die unsere Unterstützung gut 
gebrauchen könnte? Sie haben 
von einem Projekt gehört, das 
perfekt zur KakaJu passt? Dann 
lassen Sie es uns wissen. 
Schreiben Sie uns, welchen 
Verein, Einrichtung oder wel-
che Initiative in Düsseldorf, in 
der näheren Umgebung oder 
in der dritten Welt Sie in den 
Genuss einer KakaJu-Spende 

kommen sehen möchten. Schi-
cken Sie Ihren Vorschlag bis 
zum 30. April 2023 an info@
kakaju.de. Toll wäre, wenn Ihre 
Mail bereits ein paar weiterfüh-
rende Informationen wie eine 
Kurzbeschreibung der Organi-
sation bzw. des Projekts und ei-
nen Ansprechpartner enthält. 
Vielen herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung!
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Das KakaJu-Sitzungsprogramm 2023
Wir haben da mal was vorbereitet. Sie dürfen sich freuen!

Volle Hütte bei der KakaJu: Für 
den Restart nach der zweijäh-
rigen Zwangspause können 
wir bei unseren Sitzungen der 
Session 2023 nicht nur mit ei-
nem pickepackevollen, son-
dern vor allem auch vielfälti-

gen und qualitativ durchweg 
überzeugenden Programm 
aufwarten. Wie gewohnt ge-
ben sich eine Vielzahl der be-
kannten Karnevalskünstler aus 
Düsseldorf und Umgebung 
(dazu zählen wir auch Köln) 

bei den Veranstaltungen der 
KakaJu ein Stelldichein.
Nicht zuletzt deswegen sind 
wir in Düsseldorf, wenn nicht 
im ganzen Rheinland, der 
größte nicht kommerzielle An-
bieter in puncto Verbreitung 

guter närrischer Laune. Zwi-
schen 6.000 und 8.000 Gäste 
genießen pro Session das von 
der KakaJu bei ihren karne-
valistischen Zusammentref-
fen angebotene Programm. 
Angefangen vom Kinderkar-
neval über Jugendsitzung, 
Mädchensitzung, Schnupper-
sitzung, Seniorensitzung bis 
hin zu den „normalen“ jecken 
Veranstaltungen im – in die-
sem Jahr erstmals bespielten 
– Boston Club, in der Rheinter-
rasse und in der Stadthalle im 
CCD Congress Center. 
Worauf wir dabei von Jahr zu 
Jahr ein wenig stolzer sind: Als 
eine der wenigen Gesellschaf-
ten bieten wir der Zunft der 
Büttenredner*innen weiter-
hin eine Bühne. Und da haben 
wir auch in 2023 wieder eine 



JECKE POST | Seite 13

ganz Riege am Start. Bütten-
stars wie Jürgen Hilger, Christian 
Pape, Klaus & Willi, Ne Spätzün-
der oder Die Erdnuss werden Sie 
aufs Allerfeinste unterhalten. 
Besonders freuen dürfen Sie 
sich natürlich auch wieder auf 
Et Zweijestirn, die mit ihrem pa-
rodistischen Gesang das ak-
tuelle Geschehen in Politik, 
Sport und Gesellschaft ausge-

sprochen pointiert aufs Korn 
nehmen.
Vor allem die Tanzbeine der 
Anwesenden im Visier ha-
ben zwei junge Nachwuchs-
bands, die auch in diesem 
Jahr die Säle rocken werden. 
So prescht die neunköpfige 
Stammformation der „Rhyth-
mussportgruppe“ (RSG) mit altbe-
kannten Melodien nach vorne 

und verspricht einen Abend 
mit sportlichem Groove-Pop 
und modernen Funk-Rock in 
deutscher Sprache: „immer 
am Ball, immer in Bewegung, 
immer sportlich.“ Längst eine 
feste Größe auf den Sitzungen 
der KakaJu: Kuhl un dä Gäng. Die 
Kölner Jungs sind nicht nur 
wegen der individuellen in-
tensiven Verbindungen zu der 

einen oder anderen Tänzerin 
unserer Garde äußerst gern 
gesehen Gäste. Sie wissen da-
rüber hinaus sehr genau, wie 
man einen Saal zum Beben 
bringt. Die so gesammelten 
positiven Erfahrungen mit Köl-
ner Bands ließ uns nicht lan-
ge zögern, den ebenfalls aus 
der Domstadt stammenden 
Aluis eine Chance zu geben 
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MIT UNS FINDET IHR STROM SEINEN WEG 

Mo-Fr 9-18 Uhr

Sa 9-14 Uhr 

Nettelbeckstraße 7–15

40477 Düsseldorf

www.plein-elektro.de

info@plein-elektro.de

Telefon: 0211-4694-0

 

– immerhin haben sie „einen 
Rucksack voll Bock und dicke 
Sounds im Schlepptau“.
Quasi zu den Urgesteinen zäh-
len die immer wieder herz-
lichst willkommen geheiße-
nen Gruppen wie Alt Schuss, 
De Fetzer, Kokolores und Jeck 
united. Als Solokünstler ha-
ben wir natürlich wieder das 
Düsseldorfer Original Michael 
Hermes sowie erstmals den aus 
Köln anreisenden Philipp Godart 
für Sie im Angebot..
Fester Bestandteil des Pro-
gramms ist natürlich wieder 
der Stolz der KakaJu, unsere 
Tanzgarden. Die Kinder- und 

Jugendgarde, die „große“ Tanz-
garde und natürlich die „Perlen 
vom Rosenkranz“. Einen beson-
deren festlich-jecken Rahmen 
bekommen unsere Veranstal-
tungen natürlich durch den 
Besuch des Prinzenpaares der 
Landeshauptstadt. Häufig kom-
men sie mit „großer Kapelle“, 
sprich in Gefolgschaft ihrer 
Leibgarden „Rot-Weiß“ und „Blau-
Weiß“. 
In diesem Sinne, kommen Sie 
gut durch die Session! Viel 
Spaß und dreimal Düsseldorf 
Helau, KakaJu Helau, Radschlä-
ger Helau!
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PRAXIS FÜR
PHYSIOTHERAPIE
MARION QUASDORF

Himmelgeister Straße 111
40225 Düsseldorf
Tel. 0211 / 31138 06
Fax 0211 / 31138 07 Termine nach Vereinbarung

 Physiotherapie /
Krankengymnastik (PNF)

 Massage

 Moorpackung

 Heißluft

 Lymphdrainage

 Manuelle Therapie

 Kiefergelenkbehandlung

 Beckenbodengymnastik

 Hausbesuche

 BG-Zulassung

Dem Nachwuchs eine Chance
Die KakaJu schreibt die Talentförderung ganz groß

Jugend forsch: Mit der im Ja-
nuar 2019 Jahr erstmals aus-
gerichteten Schnuppersitzung 
haben wir wahrlich einen Nerv 

getroffen. Das sagen wir ein-
fach mal ganz unbescheiden 
und voller Stolz. Das Ziel, Nach-
wuchskünstlern eine Bühne zu 

bieten und gleichzeitig noch 
nicht mit dem Narrenvirus In-
fizierten den Sitzungskarneval 
schmackhaft zu machen, hat-

ten wir unserer Meinung nach 
bereits mit der Premiere voll 
erreicht. Das machte Lust auf 
mehr …
Nur kurz nach der Schnupper-
sitzung-Premiere löste sich im 
Sommer 2019 das Literarische 
Komitee auf – was auch das 
Schicksal der seit vielen Jahren 
von diesem Gremium ausge-
richteten Vorstellabende besie-
gelte. Vor diesem Hintergrund 
stellte sich die KakaJu schnell 
die Frage: „Sollten wir nach A 
nicht konsequenterweise auch 
B sagen?“ Oder anders ausge-
drückt: Wenn die Schnupper-
sitzung die Richtung vorgibt, 
wäre dann das Ausrichten der 
Vorstellabende nicht der nächs-
te logische Schritt? Gesagt, ge-
tan …
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Und so fand im Oktober 2021 
– zu einer Zeit also, als leise, 
aber berechtigte Hoffnung auf 
einen weitgehend normalen 
Karneval 2021/2022 bestand 
– im Stammhaus der Schu-
macher Brauerei die Premiere 
der Vorstellabend à la KakaJu 
statt. Genau genommen war 
es eine zweigeteilte Premie-
re, denn aufgrund der großen 
Nachfrage sowohl seitens der 
Künstler wie auch der Verei-
ne, verzeichneten wir an zwei 
Montagen hintereinander „volle 

Hütte“ auf und vor der Bühne. 
Auch dieses selbstgesteckte 
Ziel konnten wir erreichen: eine 
von beiden Seiten geschätzte 
Plattform zu für das gegenseiti-
ge „Beschnuppern“ von Künst-
lern und Karnevalsvereinen zu 
bieten! 
Aus der Tradition der KakaJu 
heraus wollen wir dabei auf bei-
den Veranstaltungen verstärkt 
auch die leider immer weniger 
verbreitete Tradition der Büt-
tenrede hegen und pflegen. 
Und so befinden wir uns per-

manent vor allem auf der Suche 
nach neuen Rednerinnen und 
Redner die sich präsentieren 
wollen, aber natürlich freuen 
wir uns auch über Anfragen von 
neuen Bands und Musikern. Ha-
ben wir damit vielleicht Ihr In-
teresse geweckt? Oder kennen 
Sie jemand, der einen kennt, 
der einen kennt, der unbedingt 
auf eine karnevalistische Bühne 
gehört? Wir sind gespannt und 
freuen uns, hoffentlich schon 
bald von Ihnen zu hören …
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Heute schon gelacht?
Highlights aus der Rubrik „heiliger Humor“

Maria und Josef ste-
hen in Bethlehem vor einer 

Herberge. Der Wirt: „Wir haben 
kein Zimmer mehr frei.“ Josef entgeg-
net: „Aber Ihr seht doch: Mein Weib ist 

schwanger!“. Der Wirt: „Dafür kann 
ich doch nichts.“ Josef: „Ich viel-

leicht …?“ Ein 
Missionar wird 

in der Wüste von einem Lö-
wen überrascht. Er kniet nieder 

und betet „Oh, Herr, bitte mach, dass 
dieser Löwe christlich wird!“ Als er die 

Augen wieder aufschlägt, hat der Löwe 
die Pfoten gefaltet und sagt: „Komm, 

Herr Jesus, sei unser Gast, seg-
ne, was du uns bescheret 

hast!“

Ein 
Rabbi geht am 

Sabbat heimlich zum Gol-
fen. Petrus macht Gott darauf 

aufmerksam: „Das wirst Du ihm doch 
nicht durchgehen lassen?!“. Der Rabbi 
schafft ein Hole-in-one. Petrus ist em-

pört: „Das nennst Du eine Strafe?!“ 
Gott antwortet: „Nun, wem will 

er das erzählen …?“

Jesus bei einer 
Steinigung: „Wer ohne 

Sünde ist, werfe den ersten 
Stein!“ Aus der letzten Reihe 

kommt ein riesiger Brocken ge-
flogen. Jesus empört: „Boah, 

Mama! Lass das!“
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Heute schon gelacht? Peterle zu sei-
nem Freund: „Betet ihr 
zuhause auch immer 

vor dem Essen?“ – 
„Nein, meine Mami 

kocht ganz gut.“

Ein 
katholischer Pfarrer 

rast auf der Landstraße dahin 
und wird prompt von einer Polizeistrei-

fe angehalten. Der Polizist riecht Alkohol 
und sieht eine leere Weinflasche auf dem Wa-
genboden liegen. „Sagen Sie, haben Sie etwas 
getrunken?“ Der Pfarrer antwortet: „Nur Was-
ser!“ Der Polizist: „Und warum kann ich dann 

Wein riechen?“ Der Pfarrer schaut auf die 
leere Flasche und sagt: „Mein Gott, 

ER hat es wieder getan …“ Ein 
Pfarrer und ein 

Rabbi wohnen in einer WG. 
Morgens denkt der Pfarrer: „Ich 

wasche dem Rabbi aus Nächstenlie-
be den Wagen“. Mittags flext der Rab-
bi den Auspuff des Autos des Pfarrers 

ab und sagt: „Wenn du mein 
Auto taufst, beschneide ich 

deins!“

Zwei 
Männer treffen sich 

im Himmel. „Woran bist du ge-
storben?“, fragt der eine. „An Unter-

kühlung. Und du?“ - „An einem Herzinfarkt. 
Gestern Abend kam ich von der Arbeit heim und 

hörte, wie meine Frau mit einem Mann sprach. Ra-
send vor Eifersucht durchsuchte ich das Haus. Kein 

Mann da. Da bekam ich wegen meines Beneh-
mens solche Gewissensbisse, dass mein Herz 
versagte.“ - „Hättest du in den Kühlschrank 

geguckt, wäre jetzt keiner von uns 
beiden hier.“

Noah hat mal 
wieder die Arche inspiziert 

und kommt zu seiner Frau in die 
Küche zurück: „Sag mal, wir hatten 
doch auch mal zwei Puten an Bord; 

ich habe nur noch eine gezählt.“ 
Antwortet seine Frau: „Mein Lie-

ber, du vergisst, wir hatten 
Weihnachten …“
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„feiern, spenden, helfen“ 
 

so lautet das Gesamtmotto und Leitmotiv der  
Karnevalsfreunde der katholischen Jugend Düsseldorf. Für die kommende Session 2024 bestelle ich 
hiermit verbindlich Karten für folgende Veranstaltungen: 

Diesen Bestellzettel bitte vollständig ausfüllen, ordentlich ausschneiden, in einen Fensterumschlag  
stecken, ein Briefmärkchen drauf und ab in den Briefkasten. Im Dezember 2023 erhalten Sie dann Ihre 
Karten mit Rechnung und zzgl. Bearbeitungsgebühr und Versandkostenpauschale von 3,50 € zuge-
schickt. Ihre Karten können Sie ab März 2023 auch online unter www.kakaju.de bestellen.   

ab in den Fensterumschlag und mit Briefmarke an die KakaJu  

 
 
…………………………………..……………………………..…………… 
Name | Vorname 
 
…………………………………………………………………....………... 
Anschrift 
 
………………………………………………………………….……...…... 
PLZ |Ort 
 
……………………………………………………………………..……..… 
Telefon  
 
……………………………………………………………………………... 
 eMail 

KakaJu-Schnuppersitzung 
voraussichtlich wieder im Maxhaus, Klosterhof, Schulstr. 11 

Anzahl  
Karten: 

SONNTAG, 7.1.2024, 17.00 Uhr  11,00 €*  

KakaJu-Sitzungen    Veranstaltungsorte stehen noch nicht fest  

SONNTAG, 14.1.2024, 16.00 Uhr  (Seniorensitzung) 11,00 €*  

SONNTAG, 21.1.2024, 17.00 Uhr  18,00 €*  

SONNTAG, 4.2.2024, 17.00 Uhr  18,00 €*  
in der Stadthalle Düsseldorf   
FREITAG, 9.2.2024, 19.00 Uhr  19,00 €*  

Mädchensitzung 
 im Louisiana, Bolkerstraße 18,  (nur Stehplätze)  

SONNTAG, 28.1.2024, 12.00 Uhr  16,00 €*  

Sitzung für Junge und Junggebliebene 
Tanz in den Altweiber im Schlösser-Zelt am Burgplatz  

MITTWOCH, 7.2.2024, 19.00 Uhr 16,00 €*  

Kinderkarneval 
bis 12 Jahre, im Lambertus-Saal, Stiftsplatz 3, Altstadt  

 

SAMSTAG, 20.1.2024, 15.00 bis 18.00 Uhr             Kinder 5,00 €*  

Begleiter / Erwachsene  10,00 €*  

im Radschlägersaal der Rheinterrasse Düsseldorf   

Karnevalsfreunde der katholischen Jugend 
Kartenservice 
Andreas Hochheuser 
c/o Maxhaus - Kath. Stadthaus in Düsseldorf 
Citadellstr. 2 
40213 Düsseldorf 

 

Karnevalsfreunde der katholischen Jugend Düsseldorf 
* D
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„Wie komme ich an gute Plätze bei der KakaJu?“ 
Ganz einfach: Je früher Sie bestellen, desto besser sitzen Sie

Heute schon an nächstes Jahr 
denken: Um sich Karten für Sit-
zungen der KakaJu zu sichern, 
stehen Ihnen gleich mehrere 
Möglichkeiten zur Verfügung. 
Bestellt werden kann über 
den Bestellzettel in der „Je-
cken Post“ (siehe linke Seite), 
per Brief, per Fax, per Telefon, 
per Mail oder auch online im 
Bestellsystem unter www.ka-
kaju.de.
In allen Fällen gilt: Wer zuerst 
kommt, mahlt zuerst! Jede 
Bestellung bekommt eine Ein-
gangsnummer. Und je niedri-
ger Ihre Eingangsnummer, des-
to weiter vorne sitzen Sie – so 
nachvollziehbar, so einfach. Vor 
diesem Hintergrund sollten Sie 
das Bestellformular in dieser 
Ausgabe oder die vor allem 
bei der jüngeren Generation 
beliebte Online-Bestellung als 

bevorzugte Modi Operandi in 
Betracht ziehen. Denn wer – wie 
in früheren Jahren üblich – die 
im Herbst per Post verschick-
ten Bestellzettel abwartet, kann 
nicht mehr zwingend mit Sitz-
plätzen im vorderen Bereich 
rechnen. Logisch, oder?
Oft liegen den Bestellungen 
persönliche Zeilen und Anmer-
kungen bei. Typisches Beispiel: 
„Wir kommen seit vielen Jahren 
zur KakaJu und wollen gerne 
mal vorn sitzen.“ Oder auch: „Wir 
haben ein Geburtstagskind und 
möchten vorn sitzen.“ Glauben 
Sie uns: Wir lesen sie alle und 
versuchen die geäußerten Wün-
sche zu berücksichtigen. Aber 
wir können nichts garantieren. 
Deshalb – auch auf die Gefahr 
hin, dass wir uns wiederholen: 
Bestellen Sie im eigenen In-
teresse möglichst frühzeitig!

KakaJu Eintrittspreise 2024
Die Karnevalsfreunde der katholischen Jugend stehen immer schon für 
faire Eintrittspreise. Die „Corona-Jahre“ und der Ukrainekrieg führen aber 
zu Preisentwicklungen, die auch wir nicht absehen können. 

Dazu kommt ein zögerliches Verhalten: kann ich wirklich wieder an Kar-
nevalssitzungen in vollen Sälen teilnehmen? Der Kartenverkauf ist auch 
bei uns deutlich zurück gegangen gegenüber den vor Corona-Jahren. 
Diese Entwicklung zwingt uns, die Eintrittspreise 2024 erst nach Abrech-
nung der jetzt laufenden Session endgültig festzulegen.

Aber Sie können sich darauf verlassen: wir tuen alles, die Preise auch zu-
künftig so günstig wie möglich zu halten! Nach Möglichkeit möchten wir 
die diesjährigen Preise beibehalten. Nach Ihrer Bestellung werden wir 
Sie frühzeitig informieren, wenn wir die Preise erhöhen müssen. Eine 
Stornierung der Bestellung ist dann immer möglich.

Auch zukünftig ist unser Gesamtmotto „feiern, spenden, helfen“ die wich-
tigste Motivation für die KakaJu.
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Unser Kartentelefon für alle Ihre Fragen rund um die Bestellung und mehr …

Um Karten für die nächste 
KakaJu-Sitzung zu bestellen, 
gibt es mehrere Möglichkeiten. 
Zum Beispiel über das Online-
formular auf der Homepage, 
mit Hilfe des Bestellformulars 
(auf S. 16 dieser Ausgabe) – 
oder über das KakaJu-Kar-
tentelefon. Ruft man dort an, 
hebt Heinz Lohkemper ab. Bis 
zu 200 Bestellungen im Jahr 
nimmt er auf, doch das Te-
lefon klingelt deutlich öfter. 
Zahlreiche Anrufe mit Ände-
rungswünschen, Fragen zum 
Bestellformular, aber auch Be-
schwerden über die Plätze des 
Vorjahres und Danksagungen 
für den reibungslosen Ablauf 
kommen noch hinzu. Häufig 
entwickelt sich aus einem kur-
zen Anliegen ein längeres Ge-

spräch, bei dem es längst nicht 
mehr um die Karten für die 
nächste Session geht …
Die Betreuung des Kartentele-
fons hat Papa Lohkemper vor 
ein paar Jahren übernommen, 

Die KakaJu-Tickethotline – hier werden Sie geholfen

in der katholischen Jugend ist 
er aber schon viel länger aktiv. 
Als Fahrer der Tanzgarde der 
katholischen Jugend, damals 
noch unter dem Namen Froh-
schargruppe von St Ludger, 

lernte er die KajaJu vor mehr 
als 30 Jahren kennen. Auch 
heute noch fährt er die Tanz-
garde zu ihren Auftritten. Dort 
und während der Karnevalssit-
zungen hält er seine Eindrücke 
mit dem Fotoapparat fest.
Beim Rosenmontagszug fährt 
er den KakaJu-Bagagewagen. 
Und wenn am späten Mon-
tagnachmittag der Zug vor-
bei ist, fährt Heinz ihn zurück 
zur Wagenbauhalle, lädt das 
Material aus. Dienstagmorgen 
muss der Leihwagen besenrein 
übergeben werden. Nur we-
nige Wochen später beginnt 
schon wieder der Dienst am 
Kartentelefon. Heinz freut sich 
schon auf Ihre Kartenbestel-
lungen für die nächste Session.
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Sie sind Amazon-Kunde? 
Dann schenken Sie uns ein 
Lächeln
Erhöhen Sie unsere Spendensumme – 
ganz einfach per Mausklick
Kaufen, kaufen, kaufen – und 
immer an die Karnevalsfreunde 
denken: Ja, der Online-Versand-
handel steht aus verschiedenen 
Gründen immer mal wieder in 
der Kritik. Aber wenn wir mal 
ehrlich sind, kaufen die meisten 
von uns letztlich doch mehr oder 
minder regelmäßig im Internet 
ein – auch wenn wir das aus ver-
schiedenen Gründen vielleicht 
selber nicht ganz „astrein“ finden 
(können). Wie dem auch sei: Wir 
hätten da eine super Idee zur 
Gewissensberuhigung. Unter-
stützen Sie bei Ihrem nächsten 
Amazon-Einkauf doch einfach 
unsere KakaJu-Spendensamm-
lung.
Und das geht dank der 
„AmazonSmile“-Aktion ganz 
einfach: Denn wenn Sie im Rah-
men dieses Projekts einkaufen, 
spendet Amazon 0,5 Prozent Ih-

rer Kaufsumme an eine soziale 
Organisation Ihrer Wahl – ohne 
zusätzliche Kosten für Sie oder 
die Organisation. Und da wür-
den wir uns gern in Spiel brin-
gen, wie Sie sich sicher denken 
können.
Unsere Bitte: Tätigen Sie Ihre 
Amazon-Einkäufe künftig über 
AmazonSmile und unterstützen 
Sie damit die Spendenprojekte 
der KakaJu. Suchen Sie auf der 
AmazonSmile-Seite einfach nach 
„Karnevalsfreunde der d. Kath. 
Jugend Düsseldorf e.V.“. Sie kön-
nen stattdessen auch dem ent-
sprechenden Link auf der kakaju.
de-Startseite folgen. Oder Sie 
geben einfach smile.amazon.
de/ch/103-592-60937 in Ihren 
Browser ein. Vielen Dank! Übri-
gens: Amazon stellt das Smile-
Programm zum 20. Februar 2023 
(Rosenmontag) ein.
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„Oh, wie ist das schön ...“
Farbenfroh, feierlich, frohsinnig, fantastisch: Wenn die KakaJu Karneval feiert, geht es turbulent zu. Wir präsentieren voller Stolz eine 
kleine Auswahl unzähliger herausragender Momente der vergangenen Jahre!
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KaKaJu - Schlussnummer 2023 
Text:  Hildegard Dahmen                                                         
Titel:  Amarillo  (Tony Christie) 

Schalalalalalalala / /  schalalalalalalala  / /

schalalalalalalala  / / wir sind die KakaJu 
             

Wo wöd doll jesunge,          

och et Tanzbein noch jeschwunge. 

Wo sind Redner witzig,       

un wo mäkt Schunkeln richtig hitzig.

Wo der Präsident lacht        
un de Elferrat - 

bist du bei der KakaJu -       

mer mache dich parat

Refrain: 
Wir bringen jeden Saal zum Toben,

jeder fühlt sich hier gut aufgehoben,

Wo wir sind ist immer oben

Dat jibt’s nur bei der KakaJu

Schalalalalalalala / /  schalalalalalalala  / /

schalalalalalalala  / / wir sind die KakaJu 

Et jövt vill zu lache,              

weil mer richtig Stimmung mache.

Un die bunte Schweinchen    

freu’n sich über jedes Scheinchen.

Dat wöd all jespendet            

in de janze Welt 
Jo, dat is die KakaJu,             

so simmer opjestellt.

Refrain: 
Wir bringen jeden Saal zum Toben,

jeder fühlt sich hier gut aufgehoben,

Wo wir sind ist immer oben

Dat jibt’s nur bei der KakaJu

Schalalalalalalala / /  schalalalalalalala  / /

schalalalalalalala  / / wir sind die KakaJu 
 

Refrain:  wiederholen
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